
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein friedvolles 

und gesegnetes Weihnachtsfest. 

Juni/Juli 2024 
Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Obermichelbach, Tuchenbach, Veitsbronn 

Ausflugstipp:  

Wandern am Fränkischen Marienweg (siehe S. 2) 

Foto: Hans Feder 
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Herzliche Einladung  

zum  

Literaturgottesdienst 

 

„Der kultivierte Wolf“ 

Sonntag, 9. Juni 2024 um 10:30 Uhr 
Friedenskirche Tuchenbach 

für die Gesamtgemeinde 
 

Ein Familiengottesdienst zum Thema 
„Mit Gott groß werden“,  

im Anschluss Kirchenkaffee  
(bitte Kaffeetassen mitbringen) 

 
Willkommen, hereinspaziert  

und zugehört vom Team der Bücherei 

Bücherei Tuchenbach, Schulplatz 2, 90587 Tuchenbach, Dienstag, 16 bis 18 Uhr, Freitag,17 bis 19 Uhr   

Buecherei-tuchenbach@web.de, Katalog: eopac.net/tuchenbach 
https://www.tuchenbach.de/leben-und-wohnen/kinderbetreuung-und-bildung/buecherei 

Duke Ellington´s Sacred Concert in der Friedenskirche 
Der Jazz-Musiker und Komponist Duke Ellington wurde 
vor 125 Jahren geboren und starb vor 50 Jahren. Er hat 
Musikgeschichte geschrieben. Er inspiriert und begeistert 
immer noch. 
 

Das Vokalensemble Langenzenn unter der Leitung 
von Markus Simon führt deshalb nach über 4 Jahren 
noch einmal das „Sacred Concert“ in der Tuchenbacher 
Friedenskirche auf. 
 

In „David danced“ wird erneut der Stepptänzer Klaus 
Bleis mit seinem Können begeistern. Ein Genuss für Au-
gen und Ohren! 

Das Konzert findet am Mittwoch, 17. Juli 2024, statt.  
Beginn ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Wie es schon Tradition ist zur Kärwa 
in Tuchenbach, gab es auch in die-
sem Jahr wieder ein Konzert in der 
Friedenskirche. 
Unter dem Motto „Du bist nicht allein“ 
trat das Duo Musando, hinter dem 
sich das Musikerehepaar Sabine und 
Markus Nickel aus Veitsbronn ver-
birgt, mit geistlicher Musik voller Hu-
mor und Zuversicht auf. 
  
Mit verschiedensten Stücken für Ge-

sang, Flöte, Klavier und Orgel, alles Eigenkompositionen von Markus Nickel sowie mit 
Texten von Reinhard Ellsel verzauberten sie das Publikum. Als Höhepunkt und beson-
derer Dank für die Mesner wurde die Mesnerhymne, ein Orgelstück, ebenfalls kompo-
niert von Markus Nickel, gespielt. 
 
Das Forum Tuchenbach bedankt sich herzlich bei Sabine und Markus Nickel für diesen 
wunderbaren Konzertabend. 

Kirchweihkonzert in Tuchenbach 

Das Titelbild dieser Ausgabe zeigt eine geschnitzte Marienfigur. Sie steht im 
Zennwald auf dem Fränkischen Marienweg. Ein Holzbildhauer hat sie aus dem 
Stamm einer alten, dürren Eiche geschnitzt. 
Gleich zweimal dürfen wir in diesem Jahr Pilgergruppen in unseren Kirchen be-
grüßen, die sich mit dem Verein der Freunde und Förderer des Fränkischen  
Marienwegs e.V. auf den Weg zu uns begeben. Vielen Dank an Domkapitular 
Martin Emge für den Besuch. Und vielen Dank an Siggi Schilmeier und Hans 
Feder für die Betreuung der Gruppen. 
Falls Sie Lust bekommen haben, selbst einmal auf dem Marienweg zu wandern, 
erhalten Sie Infos über https://fraenkischer-marienweg.de oder über unser Pfarramt. 

mailto:Buecherei-tuchenbach@web.de
https://www.tuchenbach.de/leben-und-wohnen/kinderbetreuung-und-bildung/buecherei


Ein herzliches Grüß Gott 3 

Hallo ihr Lieben,  

 

endlich ist er da – der Frühling. Gefühlt hat es 

dieses Jahr so lang gedauert, bis er endlich da 

war. Jetzt blühts überall – vieles ist sogar schon 

wieder verblüht, wie zum Beispiel die Apfelbäu-

me und Kirschbäume vor meinem Bürofenster, 

die ich jeden Tag anschauen und genießen 

durfte. Wie ihr wisst, liebe ich die Natur so sehr 

und staune so oft über dieses Wunderwerk Got-

tes. Wo könnte man ihm eher begegnen als in 

seiner Schöpfung? Für die Andacht hier sind 

mir folgender Verse ins Auge gesprungen: 

„»Deshalb sage ich euch: Macht euch keine 

Sorgen um das, was ihr an Essen und Trinken 

zum Leben und an Kleidung für euren Körper 

braucht. Ist das Leben nicht wichtiger als die 

Nahrung, und ist der Körper nicht wichtiger als 

die Kleidung? Seht euch die Vögel an! Sie säen 

nicht, sie ernten nicht, sie sammeln keine Vor-

räte, und euer Vater im Himmel ernährt sie 

doch. Seid ihr nicht viel mehr wert als sie? Wer 

von euch kann dadurch, dass er sich Sorgen 

macht, sein Leben auch nur um eine einzige 

Stunde verlängern? Und warum macht ihr euch 

Sorgen um eure Kleidung? Seht euch die Lilien 

auf dem Feld an und lernt von ihnen! Sie wach-

sen, ohne sich abzumühen und ohne zu spin-

nen und zu weben. Und doch sage ich euch: 

Sogar Salomo in all seiner Pracht war nicht so 

schön gekleidet wie eine von ihnen. Wenn Gott 

die Feldblumen, die heute blühen und morgen 

ins Feuer geworfen werden, so herrlich kleidet, 

wird er sich dann nicht erst recht um euch küm-

mern, ihr Kleingläubigen? Macht euch also kei-

ne Sorgen! Fragt nicht: Was sollen wir essen? 

Was sollen wir trinken? Was sollen wir anzie-

hen? Denn um diese Dinge geht es den Hei-

den, die Gott nicht kennen. Euer Vater im Him-

mel aber weiß, dass ihr das alles braucht. Es 

soll euch zuerst um Gottes Reich und Gottes 

Gerechtigkeit gehen, dann wird euch das Übri-

ge alles dazugegeben. Macht euch keine Sor-

gen um den nächsten Tag! Der nächste Tag 

wird für sich selbst sorgen. Es genügt, dass je-

der Tag seine eigene Last mit sich bringt.“  

Zu finden ist das im Matthäusevangelium im 

Kapitel 6, die Verse 25 – 34. Eigentlich gibt es 

gar nicht so viel mehr dazu zu sagen, aber viel-

leicht noch ein kleiner Gedanke: Wenn Gott 

sich so sehr um die Blumen kümmert, wenn er 

ihnen so viele liebevolle Details zukommen 

lässt, dann sicher, um uns eine Freude zu ma-

chen. Sicher bin ich mir auch, dass er sich mit-

freut, dass er nicht aufzählt, was wir gut, was 

wir nicht so gut gemacht haben, dass er gibt, 

wenn wir brauchen, dass er sieht, wo wir blind 

sind, dass er in uns einen Wert hineingelegt 

hat, den wir vielleicht viel zu wenig wahrneh-

men.  

Ich wünsche mir für dich, dass du in jeder Blu-

me, die dir über den Weg läuft, eine kleine Bot-

schaft von Gott sehen darfst in den nächsten 

Tagen und Wochen: „Du bist unendlich geliebt, 

deine Sorgen sind da, aber du musst sie nicht 

alleine tragen, dein Wert ist nicht abhängig von 

den Aussagen anderer, du bist wundervoll ge-

macht worden. Du bist mein!“  

Viele liebe Grüße und ganz viel Jesus,  

eure Miri Peipp  
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Die Anmeldung zur Konfirmation 2026 in Veitsbronn ist am 20. Juni 2024. Alle Jugendlichen aus  
den betreffenden Jahrgängen (d.h., die in der Regel jetzt in der sechsten Klasse sind), sind bereits vom Pfarramt 
angeschrieben worden. Bitte melden Sie sich, sollten Sie keine Benachrichtigung erhalten haben. Vielen Dank. 

07. April 2024, Veitsbronn, jeweils von links nach rechts 
Oben: Pfr. Johannes Meisinger, Paul Erim, Noah Leilich, Hugo Kretschmar, Nico Löw, Benjamin Welker,  
Tobias Hofer 
Mitte: Valentina Köninger, Victoria Nehring, Marja Glatzel, Lena Meisinger, Marie-Celine Gutmann, Johanna Strauch, 
Sophia Schäff 
Unten: Celina Napolitano, Miriam Seebold, Victoria Fuchs, Ella Wölfel, Leonie Milius, Ann-Sophie Latteyer,  
Ann-Kathrin Latteyer, Leni Graf, Marie Herpich 

21. April 2024, Tuchenbach, von links nach rechts 
Pfrin. Ulrike Weeger, Hugo Röllig, Gianna Pugliese, Johannes Büttner, Laura Götz, Leo Schilling, Caroline Kramp, 
Kilian Kranich, Giulia Kranich 
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Alle Fotos: Doris Peter 

14. April 2024, Obermichelbach, von links nach rechts: 
Oben: Maximilian Arold, Marius Künzle, Felix Dirler, Paul Baumgart 
Mitte: Pfrin. Ulrike Weeger, Paul Wittmann, Jayson Ogunwa, Constantin Wachsmuth, Corvin Grundmann,  
Lisa Eibner 
Unten: Lya Dölle, Eileen Ebert, Greta Schneider, Anna Beyer, Sophia Grabinski, Mia Beubler, Colin Grundmann 
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Alle Neune! 

In den Osterferien hatten die Hortkinder das besondere Vergnügen, im Schützenheim 

Veitsbronn kegeln zu dürfen. Extra für uns hatte die Kegelbahn geöffnet! 

 

Es ging munter zur Sache: Die doch recht gewichtigen Kugeln wurden nahezu professi-

onell auf die Bahn gesetzt. Nach mehreren Versuchen gelang es uns schließlich, den 

Bahnrekord zu knacken. ☺ 

 

Zur Erfrischung gab es für jedes Kind ein Getränk nach Wahl. In munterer Erinnerung 

bleibt uns dieser Tag auf jeden Fall. Allein schon der Muskelkater des „Kegelarms“ sorg-

te dafür. ☺ 

Besuch des DB Museums 

Mit unseren mittleren Kindern besuchten 

wir das DB Museum in Nürnberg. Von 

der Dampflok „Adler“ über den goldver-

zierten Wagen von König Ludwig bis hin 

zum modernen ICE gab es verschiedens-

te Zugmodelle zum Entdecken. Im Kin-

derbahnland hatten wir viel Zeit zum 

Spielen und für eine Fahrt mit der kleinen 

Museumsbahn. Wieder in Siegelsdorf 

angekommen, überraschte uns ein hefti-

ges Gewitter. An dieser Stelle herzlichen 

Dank an die Café-Bar, die uns spontan 

hereingelassen hat, damit wir uns unter-

stellen konnten. 

Beate Köferler-Rupp 

Exkursion zum Lernsupermarkt „Ludwigs kleine Welt“  

Die Vorschulkinder der Kita „Pusteblume“ durften den Lernsupermarkt des Ludwig Erhard-Zentrums in Fürth besu-

chen. Nach einer freundlichen Begrüßung tauchten wir in „Ludwigs kleine Welt“ ein. Statt geschriebener Einkaufszet-

tel gab es  Einkaufslisten mit Symbolen. Der Preis der Waren war in Münzen dargestellt. Unsere Zahlenkünste ka-

men uns zugute: Bis zehn konnten wir schon recht prima rechnen. ☺ 

 

In die Rolle der Verkäufer/in, Kunde/in oder Kassierer/in durfte jeder mal schlüpfen. Die Zeit verging viel zu schnell 

und wir haben tolle Eindrücke mit nach Hause genommen.  

Für Abenteurer und Tropenforscher: Ausflug ins Freiland-Aquarium Stein 

Wir haben lange gezittert, aber das Wetter sollte trocken 
bleiben, und so konnten wir früh mit dem Bus nach Stein 
starten. Nach einem kurzen Fußweg kamen wir im Frei-
landterrarium Stein an. Hier konnten die Kinder an einem 
Quiz teilnehmen. Es machte den Kindern viel Spaß die 
unterschiedlichsten Tiere in ihren Terrarien zu suchen 

und zu betrachten. Wir fanden u.a. giftige Kreuzottern 
und Hornnattern, Sumpfschildkröten, Würfelnattern, 
Gelbbauchunken, Laubfrösche, Feuersalamander und 
Bergmolche sowie verschiedene Fische, darunter ein 
großer Hecht. Gegen Ende unseres Aufenthalts ließ sich 
sogar noch die Perleidechse (siehe Foto) blicken. Sie ist 
die größte europäische Eidechse und kann bis 80 cm 
groß werden. Wir danken dem Team des Terrariums für 
seine ehrenamtliche Arbeit. So können Kinder und Er-
wachsene die heimische Flora und Fauna kennenlernen 
und erforschen. 
Nachdem alle Tiere und teilweise auch Pflanzen genau-
estens gesucht und betrachtet worden sind, ging es wei-
ter auf den tollen Spielplatz im Rednitzgrund. Hier konnte 
der Tag entspannt und mit viel Bewegung ausklingen bis 
uns der Bus wieder abgeholt und zurück zum Obermi-
chelbacher Hort gefahren hat. Es war ein toller Tag in 
den Pfingstferien.                                       Tanja Becker Quelle: Freiland-Aquarium und Terrarium, Stein / NHG  
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Samstag, 27. Juli 2024 
Kultur in der Kirche-Sommerveranstaltung, 

bei gutem Wetter Open Air als „Kultur unter Sternen“ 
 
Seit 2004, also seit 20 Jahren, versorgen wir unsere Freunde in Obermichelbach und 
Umgebung mit sehr beliebten Konzerten in unserer schmucken Kirche. Wir bieten Kon-
zerte mit bekannten und renommierten Künstlern aus der Region. Wir sind kulturelles 
Markenzeichen von Obermichelbach. Eine besondere Tradition ist das Sommerfest im 
Freien, im Hof hinter der Kirche. Da kann dann in lockerer Atmosphäre gelauscht, geschunkelt, getanzt und auch 
mitgesungen werden.  
 

Dieses Jahr wollen wir wieder einmal mit schottischer und irischer Musik viel Spaß haben. Das Motto lautet: Irland 
ist überall und jederzeit, Schottland auch! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bieten einen ganzheitlichen Genussevent: Qualitativ hochwertige Musik aus der Region und für den Appetit den 
Kulturteller oder die Kultursuppe. Der Kulturteller besteht aus einer Kollektion von Fingerfood-Happen, die Kultursup-
pe versucht im Geschmack das Thema der Musik widerzuspiegeln. Dazu gibt es neben anderen Getränken ausge-
suchte Weine und einen zum Thema passenden Cocktail. 
 

Wir freuen uns über Ihren Besuch und die gute Stimmung, hoffentlich bei blauem Himmel und vielen Sternen. Bei 
schlechtem Wetter spielen wir in der Kirche. 
 

Eintritt: 18 Euro. Reservierungen und Rückfragen bitte an Roland Aechtner, 0911-764682,  
oder E-Mail an Kultur-Kirche-Omb@web.de 

Unsere weiteren Konzerttermine für 2024 sind: 
 

Sa., 12. Oktober: JOHANNA MOLL Musikalisches Märchenkabarett 
Sa., 7. Dezember: THE DIXIE BONES Blues, Dixie, Swing 

Sommerkonzert in der Heilig-Geist-Kirche 

Der Chor Viel-Harmonie Obermichelbach lädt am Samstag, 20. Juli zu einem Sommer-
konzert in die Heilig-Geist-Kirche ein. Der erste Teil findet ab 19 Uhr in der  
Kirche statt. 
 

Der Chor singt im bewährten Format, unterstützt von der Chorband, einen Querschnitt aus 
seinem Repertoire, das von traditionellen Liedern, Gospel  und Pop geprägt ist. 
 

Anschließend gibt es hinter der Kirche noch Getränke / Snacks  und Livemusik…  
Lassen Sie sich überraschen…  der Eintritt ist frei 
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Alles neu macht der Mai … 
Im Büro des Diakonievereins be-
grüßen wir Frau Monika Öchsner 
als neue Sekretärin. Sie ist für Sie 
als Ansprechpartnerin im Haus 
der Diakonie oder telefonisch er-
reichbar. Wir freuen uns, dass wir 
die Stelle so schnell wieder beset-
zen konnten, und wünschen Frau 
Öchsner einen guten Start und 
Gottes Segen für ihre neue Aufga-
be. 
Nötig wurde die Neubesetzung, 
weil Elena Kulik und Steffi Kallert 
sich beruflich verändert haben. Ich 
danke ihnen im Namen des Diako-
nievereins herzlich für ihre gute 

Arbeit und freue mich, dass sie uns erhalten bleiben: 
Steffi Kallert in der KiTa-Geschäftsstelle sowie dem De-
kanatsbüro, und Elena Kulik im Kirchengemeindeamt 
Fürth. 
 
Zum 1. Mai hat endlich ein großes Projekt der drei Kir-
chengemeinden unserer Pfarrei Gestalt gewonnen. Wir 
haben uns in den drei Kirchenvorständen darauf verstän-
digt, einen Geschäftsführer für die Kindertagesstätten 
anzustellen. In den letzten Jahren ist diese wichtige Tä-
tigkeit immer umfangreicher und komplexer geworden. 
Deshalb ist es gut, dass diese Verwaltungstätigkeit künf-

tig nicht mehr von Diakon oder Pfarrer/in wahrgenommen 
werden muss. So bleibt endlich wieder mehr Zeit für Ge-
meindearbeit und Seelsorge. 
In den letzten 13 Monaten haben Pfarrerin Weeger (für 
die beiden Einrichtungen in Obermichelbach) und ich (für 
die drei Einrichtungen in Veitsbronn und eine Einrichtung 
in Puschendorf) die Geschäftsführung interimsmäßig 
übernommen. Wir sind sehr erleichtert, dass wir diese 
Aufgabe jetzt in neue Hände übergeben durften.  
Seit 1. Mai ist Pfr. i.R. Friedrich Schuster als Geschäfts-
führer bei uns aktiv. Er verfügt über jahrzehntelange Er-
fahrung in diesem Bereich und wir sind froh, dass wir da-
von profitieren dürfen. Auch ihm wünschen wir Gottes 
Segen für das neue Tätigkeits-
feld. 
 
An dieser Stelle danke ich auch 
allen Beschäftigten in unseren 
KiTas und der Geschäftsstelle, 
den Elternbeiräten und v.a. den 
Leitungen für die sehr engagierte 
und tolle Zusammenarbeit. Nur 
Dank des großen Einsatzes aller 
Beteiligten konnten wir diese Ver-
tretungszeit so gut überstehen. 
Vielen Dank! 
 
Pfr. Johannes Meisinger 

Drei in Bayern agierende Gemein-
schaftsverbände, der Landeskirch-
liche Gemeinschaftsverband in 
Bayern e.V., der Hensoltshöher 
Gemeinschaftsverband e. V. und 
der Liebenzeller Gemeinschafts-
verband, Region Bayern, veran-
stalten am Mittwoch, 17. Juli 2024, 
von 10 bis 16 Uhr einen 
„GenerationPlus-Tag“ in der Kon-
ferenzhalle der Diakoniegemein-
schaft in Puschendorf, Konferenz-
straße 4.  
Über die „Champions League des 
Lebens“ mit dem „JA zum Älterwer-
den“ wird Dr. Markus Müller ausführ-
lich referieren. Markus Müller hat Be-
hindertenpädagogik studiert und war 
in mehreren christlichen Werken tä-
tig. Er hat die Initiative Pro Aging, die 
sich mit dem würdevollen Älterwer-
den befasst, mit ins Leben gerufen. 
Außerdem war er maßgeblich an der 
Entstehung der Perspektive 3D be-
fasst. Hier geht es darum, das dritte 
Drittel des Lebens mündig und glau-
bensstark zu gestalten. In zwei Refe-
raten, um 10 und um 14.30 Uhr wird 
er an diesem Tag Perspektiven auf-
zeigen, die ein erfülltes und innerlich 
gesundes Unterwegssein und Älter-
werden ermöglichen.  
Nach der Mittagspause ab 13 Uhr 

werden den Gästen bei „Aktivzeit-
Begegnungen“ zehn unterschiedliche 
Themen zur Auswahl angeboten. Da 
geht zum Beispiel der Hauptreferent 
Markus Müller im Gespräch darauf 
ein, „Wie kann ich aktiv Einfluss auf 
zukünftige Lebensphasen oder aktu-
elle Veränderungen nehmen?“ Die 
Bandbreite dieser unterschiedlichen 
Seminarangebote ist sehr vielschich-
tig und beinhaltet Themen wie z. B. 
zwei Bibelarbeiten „Gelassen bleiben 
in unsicheren Zeiten“ und „Der Ge-
rechte hat ein JA zu gelebten Bezie-
hungen“. Referiert wird auch über 
„bewusstes und gesundes Genießen 
im Alter“, oder für sangesbegeisterte 
Gäste gibt es eine spontane Chorpro-
be.  „Wie gehe ich mit meinen Daten 
im Internet um“, ist die Frage, bei der 
es um das digitale Erbe geht. Weitere 
Programmpunkte sind persönliche 
Eindrücke und Erfahrungen eines 
Gideon-Mentors, der mit der Bibel in 
Afrika unterwegs war. Praktisches 
und Wissenswertes gibt es zum Um-
gang mit dem E-Bike oder mit Boule, 
dem Spiel mit der Kugel für Jung und 
Alt. Aber auch wie man sich beim 
Sitztanz gemeinsam bewegen und 
Spaß haben kann. Die unterschiedli-
chen Seminarthemen sollten schon 
bei der Anmeldung ausgewählt wer-

den, da dann entsprechende Raum-
planung erfolgen kann.  
Rund um den GenerationPlus-Tag 
werden noch zwei weitere Veranstal-
tungen mit Dr. Markus Müller ange-
boten. Bereits am Vortag, Dienstag, 
16. Juli um 19.30 Uhr erfolgt eine 
Lesung aus seinem Buch: „Ein JA-
Mensch werden“ und am Donnerstag, 
18. Juli leitet er von 10 bis 12 Uhr ein 
Seminar zum „Umgang mit Demenz“. 
Von 12 bis 13 Uhr wird ein Mittages-
sen angeboten, Getränke, Kaffee und 
Kuchen stehen bereit. Der Eintritt für 
alle Veranstaltungen ist frei. Eine Kol-
lekte für die Kosten des Tages und 
für das christliche Kinderhilfswerk 
COMPASSION, das sich seit über 70 
Jahren für Kinder und Familien in 29 
Ländern einsetzt, wird erbeten. Wei-
tere Informationen zu der gesamten 
Veranstaltung finden Interessierte 
unter www.lkg.de. 
Anmeldung zum GenerationPlus-Tag 
mit der ausgewählten Aktivzeit sollten 
bis 8. Juli 2024 per Brief, Mail, Online 
oder über Fax erfolgen: LKG Ge-
schäftsstelle, Waldstraße 1, 90617 
Puschendorf, E-Mail: 
gerhard.fehr@lkg.de, www.lkg.de, 
Telefax: 09101 9020699. 
 
Text: Georg Lober  

Champions League des Lebens mit dem JA zum Älterwerden 

http://www.lkg.de
mailto:gerhard.fehr@lkg.de
http://www.lkg.de/veranstaltungen/aktuelle-veranstaltungen
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Altenkreise 
Veitsbronn 
Mittwoch, 05.06.,14 Uhr: „Zurechtkommen im Alter“;  
mit Alex Lederer von der Johanniter Unfallhilfe 
Mittwoch, 03.07., 14 Uhr: Theaterstück über den Sommer; 
mit Pfrin. i.R. Gisela Siemoneit,  
Evangelisches Gemeindehaus Veitsbronn 
Leitung: Monika Ortner und Team 
 
 

Tuchenbach 
Mittwoch, 05.06., 14 Uhr: „Fit werden, gesund bleiben“; 
Vortrag von Gesundheitsberater Veit 
Mittwoch, 03.07., 14 Uhr: Vortrag über den Heiligen Veit; 
mit Monika Heuckeroth 
Bürgerhaus Tuchenbach 
Leitung: Erika Hartlöhner und Team 

 

 

 
 

Krabbelgruppe Veitsbronn,  
Montag von 9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Daniela Krach, Tel. 0178-9173366. 
 
Mini-Club Obermichelbach,  
Freitag von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Nicole Gaßmann, Tel. 0911-766855. 

Herzliche Einladung zur „Auszeit“ 2024 
Wir laden alle herzlich ein zu unserer 
Auszeit 2024. Wir hoffen wieder auf 
einen dieser lauen Sommerabende, 
an dem sich unsere Wiese vor dem 
Gemeindehaus in einen Treffpunkt für 
Gespräche, Impulse, Zeit zum Seele 
baumeln lassen und Innehalten ver-
wandelt.  
Sie findet dieses Jahr am Freitag,  
14. Juni 2024 statt. Von 19 Uhr bis 
19.45 Uhr ist Zeit zum Ankommen. 
Der Vortrag startet um 19.45 Uhr.   
 
Dieses Jahr haben wir Martina 
Weiss aus dem Raum München als 
Referentin eingeladen. Das Thema, 
das sie mitbringt heißt:   
„Der Umgang mit (gar nicht so 
schwierigen ?) Emotionen“ 
 
Martina Weiss ist Kinder- und Ju-
gendlichen-Psychotherapeutin. Als 
Dozentin und Supervisorin begleitet 
sie die therapeutische Ausbildung. 
Mit ihrem Mann Andi Weiss 
(Songpoet und Geschichtenerzähler 
und vielen in der Region bestimmt 

bekannt) hat sie bereits einige Im-
pulsbücher zu den Themen Krisen, 
Trauer und Grenzerfahrungen ge-
schrieben. Andi und Martina teilen die 
Leidenschaft für Musik und den 
Wunsch, Menschen im Leben neue 

Perspektiven zu eröffnen, Sichtwei-
sen zu ändern, zu wachsen. Sie be-
gleiten und ermutigen die Menschen.  
 
Wir freuen uns auf einen abwechs-

lungsreichen, spontanen und kreati-
ven Abend mit Martina Weiss, die uns 
viele Erfahrungen mit Emotionen und 
ihre eigenen Songs mitbringen wird.   
 
Unser Beitrag an diesem hoffentlich 
lauen Sommerabend: 
 

 Schönes Ambiente auf der Wiese 
vor dem Gemeindehaus in bester 
Gesellschaft (bitte Sitzgelegenhei-
ten in Form von Campingstuhl, De-
cke, usw. selbst mitbringen) 

 Impulse und Musik von Martina 
Weiss 

 Fingerfood und Getränke 
 
Bei schlechtem Wetter findet die Ver-
anstaltung im Gemeindehaus statt.  
 
Die „Auszeit“ wird auf Spendenbasis 
finanziert. Ein Beitrag von 10 Euro 
hilft zur Deckung der Unkosten.  
 
Wir freuen uns auf Sie / Euch!  
Bleibt wohl behütet.  

Das „Auszeit“-Team  

 

 

 

 
Veitsbronn: Freitag, 19 bis 22 Uhr, 
Teestube im Gemeindehaus, für Jugendliche  
ab dem Präpi-Alter. 
 
Am Sonntagabend, 19 Uhr, finden abwechselnd 
in Veitsbronn und Obermichelbach Jugendan-
dachten statt. Die Termine stehen im Gottes-
dienstplan. 

FrohFreiFrau  

Der neue Abend für Frauen 

Frauen jeden Alters sind eingeladen, sich mit uns zu einem 
geistlichen Impuls auszutauschen oder auch mal tiefer in 
eine biblische Geschichte einzutauchen. Natürlich wird 
auch gesungen und Platz für persönliche Gespräche ist 
ebenso. Wir freuen uns auf euch.  

Herzliche Einladung, Birgit Streng und Uli Weeger 

am Donnerstag, 25. Juli, um 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus in Obermichelbach.  
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Hamburg klingt! 
Der Posaunenchor ist immer gut un-
terwegs, auf Fortbildungen, Freizei-
ten, letztes Jahr am Kirchentag und in 
der Gemeinde sowieso. Der abso-
lute Höhepunkt dieses Bläserjah-
res aber fand am ersten Maiwo-
chenende statt, denn da fuhr un-
ser Chor gemeinsam mit einigen 
BläserInnen aus Puschendorf und 
dem katholischen Chor nach 
Hamburg zum Deutschen Evange-
lischen Posaunentag. Mit ca. 
15.000 Mitwirkenden aus ganz 
Deutschland lobten wir Gott und 
ließen zunächst beim Eröffnungs-
gottesdienst auf der Moorweide 
unsere Instrumente erklingen.  
Am Samstag beteiligten wir uns 
bei den 120 Platzkonzerten, die 
kreuz und quer über die Hansestadt 
verteilt waren. Als „Ökumenisches 
Blech Veitsbronn“ unterhielten wir 
zahlreiche Zuhörer im Botanischen 

Garten „Planten un Blomen“ und 
brachten dabei neben alten und neu-
en Chorälen, Gospels und bekannten 

Schlagern auch ein paar „Fränkische“ 
in den hohen Norden mit. 
 
Ein Höhepunkt war die Serenade am 

Hafen zwischen Elbphilharmonie und 
Landungsbrücken: 15 000 BläserIn-
nen auf der kilometerlangen Prome-

nade verteilt, dirigiert über zahlrei-
che Großleinwände. Ein Klangtep-
pich im Lichtermeer. Von der Cap 
San Diego spielten derweil die 
Jugendposaunenchöre auf be-
achtlichem Niveau zu uns her-
über. 
  
Am Sonntag im Abschlussgottes-
dienst predigte die kommissari-
sche Vorsitzende der EKD, Kirs-
ten Fehrs, für uns und zum Ab-
schluss erklang „Gloria sei dir ge-
sungen“ aus tausenden von Trich-
tern. Das war Gänsehaut pur. Der 
anschließende Bläsergruß mit den 

erhobenen Instrumenten bescherte 
dem Hamburger Stadtpark ein neues 
Gesicht, manche sprachen von 
„Flächengold“.                      Iris Treml 

In jeder lebendigen Kirchengemeinde 
gibt es unzählige Gruppen und Krei-
se, die sich regelmäßig treffen, von 
denen jedoch der Rest der Gemeinde 
oft gar nicht so recht weiß, was sich 
wirklich dahinter verbirgt. Posaunen-
chor – ganz klar: Da treffen sich ein 
paar Leute regelmäßig, machen Mu-
sik miteinander und ab und an treten 
sie ans Tageslicht und die Gemeinde 
kann das Ergebnis der Probearbeiten 
hören. 
Das wäre allerdings doch etwas zu 
kurzgefasst. Auch der Posaunenchor 
ist eine echte Gemeinschaft innerhalb 
unserer Kirchengemeinde. Eine enge 
Gemeinschaft, die doch offen ist für 
alle Neuen, Interessierte und Gäste. 
Jeden Donnerstag treffen wir uns zur 
Probe. Hier werden nicht nur neue 
Stücke geprobt, sondern auch an der 
Technik, an Sauberkeit und am Zu-
sammenspiel gearbeitet. Den Ab-
schluss bietet dann immer eine kurze 
Andacht zum Abend. Danach setzen 
wir uns gerne noch zusammen, dis-
kutieren über die großen und kleinen 
Probleme der Welt, und wenn gerade 
jemand etwas zu feiern hat, feiern wir 
auch gern miteinander. 
So weit, so gut, aber das kann doch 

nicht schon alles gewesen sein? Na-
türlich nicht, denn der Posaunenchor 
hat noch viel mehr zu bieten. Zum 
einen das Zwischenmenschliche und 
zum anderen das Bläserische. Das 
Zwischenmenschliche könnte man 
sozusagen als den Kitt bezeichnen, 
der uns zu einer echten Gemein-
schaft macht. Egal, was ist, was be-
nötigt wird, wo Hilfe gebraucht wird: 
Ein „Aufruf“ im Posaunenchor, und 
man kann sich sicher sein, das Prob-
lem ist nur noch halb so groß, und 
das in Kürze! Zum Bläserischen muss 
man sagen, dass wir nicht nur von 
unseren ChorleiterInnen gecoached 
werden, sondern dass uns hier noch 
viele weitere Möglichkeiten der Wei-
terbildung zur Verfügung stehen: Der 
Bezirk Fürth bietet jedes Jahr eine 
BläserInnen-Schulung auf Burg 
Wernfels im Herbst an, im Frühjahr 
einen Tag in Puschendorf. Weiterhin 
gibt es für Interessierte Fortbildungen 
und Freizeiten, die der VEP Bayern 
(Verband der evangelischen Posau-
nenchöre in Bayern) durchführt.  
Ja und das war´s? Nein, noch lange 
nicht! 
Regelmäßig ziehen die (Jubel-)
KonfirmandInnen mit unseren Klän-

gen in die Kirche ein, sowohl in Veits-
bronn als auch in Tuchenbach und 
Obermichelbach. Wir spielen älteren 
Gemeindemitgliedern Geburtstags-
ständchen oder Ständchen zu Golde-
nen Hochzeiten. Hier berühren wir oft 
die Herzen, was uns alle auch immer 
wieder sehr bewegt. Außerdem spie-
len wir z.B. auch zweimal im Jahr im 
Fürther Krankenhaus, mit dem Bezirk 
beim Heilig-Abend-Gottesdienst für 
Reisende mitten im Nürnberger 
Hauptbahnhof, oder an Silvester um 
Mitternacht und bei Beerdigungen 
von Chorangehörigen. In Zahlen be-
deutet das für das letzte Kalender-
jahr, dass wir knapp sechzig Proben 
absolvierten, neun Gottesdienste ge-
stalteten und etwa weitere sechzig-
mal anderweitig zu hören waren! 

Ulrike Weller 

Mythos Posaunenchor 
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Wir freuen uns über Ihre zahlreichen Spenden. Gleich-
zeitig möchten wir darauf hinweisen, dass für Spenden, 
die auf einem unserer Konten eingehen, erst ab 300 Eu-
ro eine Zuwendungsbestätigung ausgestellt wird. Gemäß 
Spendenrecht genügt bei diesen Spenden bis 300 Euro 
der einfache Nachweis, z.B. der Überweisungsbeleg 
oder der Kontoauszug. 
 

Die nächsten Kirchenvorstandssitzungen sind: 
Veitsbronn: 18.06., 19.30 Uhr, Ev. Gem.haus 
Obermichelbach: 19.06., 24.07., 20 Uhr, Ev. Gem.haus 
 

Sie werden demnächst umziehen, möchten aber weiter-
hin zu unserer Kirchengemeinde gehören und bei wichti-
gen Lebensstationen wie Taufe, Hochzeit, Beerdigung 
von der hiesigen Pfarrperson begleitet werden? Dann 
haben Sie die Möglichkeit, sich umgemeinden zu lassen. 
Den Antrag erhalten Sie über unser Pfarramt oder unse-
re Homepages. 
 

Wenn Sie einen Besuch von Pfrin. Weeger (Omb./Tub.) 
oder Pfr. Meisinger (Vbr.) wünschen, dann melden Sie 
sich bitte einfach im Pfarramt. Wir nehmen uns gerne für 
Sie Zeit. 

In wenigen Monaten werden in ganz Bayern neue Kir-
chenvorstände gewählt. Der Kirchenvorstand ist das 
rechtliche und geistliche Leitungsgremium der Kirchenge-
meinde. Die Vorbereitung für die Wahl laufen bereits auf 

Hochtouren. Wenn Sie diesen Gemeindebrief lesen, wer-
den die Kandidierenden bereits feststehen. 
 

Der Oktoberausgabe wird ein Flyer beiliegen, in dem sich 
die Kandidierenden in Ihrer Kirchengemeinde vorstellen 
werden. 
 

Die Wahl wird als allgemeine Briefwahl durchgeführt. Das 
bedeutet, dass alle Wahlberechtigten die Briefwahlunter-
lagen automatisch zugeschickt bekommen. In den Unter-
lagen steht auch, wann und wo sie abgegeben werden 
können. Offizieller Wahltag ist der 20. Oktober 2024. Die 
Wahllokale werden an diesem Tag nur kurz geöffnet ha-
ben, weil die Wahl als Briefwahl durchgeführt wird. 
 

Weitere Informationen rund um die Wahl und das 
Thema Kirchenvorstand finden Sie auf der  
Internetseite www.kirchenvorstand-bayern.de 

KIRCHENVORSTANDS-

WAHL am 20.10.2024 

In unserer letzten Gemeindebriefaus-
gabe zierte dieses wunderschöne 
Bild die Titelseite. Leider haben wir 
es versäumt, die Fotografin zu nen-
nen: Es ist Magdalena Steinlein aus  
Siegelsdorf.  
 

Vielen Dank, liebe Magdalena, dass 
Du uns Dein Foto zur Verfügung ge-
stellt hast. 

Herzliche Einladung  

zum Gemeindewochenende 
Unser diesjähriges Gemeindewochenende findet 

vom Freitag, 27. bis Sonntag, 29. September im 

Tagungs– und Erholungszentrum Hohe Rhön statt. 

Weitere Informationen und das Anmeldeformular 

erhalten Sie im Juli im Pfarramt bzw. über die 

Homepage. 

http://www.kirchenvorstand-bayern.de
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Diakonieverein Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e.V.    
Vorstand: Pfarrer Meisinger, Günter Schramm 
Achtung! Neue Anschrift Büro: 
Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 
Tel.: 0911/97794030 
Email: info@diakonieverein-veitsbronn.de 
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Regelmäßige Termine im Haus der Diakonie 
(Anschrift: Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn-Siegelsdorf) 

 

MS - Selbsthilfegruppe 
Wann?  jeden 2. Montag im Monat, 14:30 – 17:00 Uhr 
Leitung:  Frau Strobel Tel. 0911-97924466 
___________________________________________ 
 
Schachtreff     Neuzugänge sind herzlich willkommen    
Wann?              jeden Dienstag, 09:30 – 12.00 Uhr 
___________________________________________ 
 
Offener Stilltreff          
Wann?       jeden 2. Montag im Monat, 10.00 – 12.00 Uhr 
Leitung:      Daniela Imhof 
Kontakt:      www.stilltreff-milchbar.de 
__________________________________________ 
    
Literaturkreis     
Wann?       Dienstag, 18.06., 16.07., 15.00 – 16.30 Uhr 
Leitung:      Monika Heuckeroth  

Mittagstisch im Haus der Diakonie 
Wir freuen uns wieder auf Sie! 

 

Termine: Dienstag, 11. Juni und 9. Juli, 12 Uhr 
 

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 € 

 
Die Plätze sind begrenzt. Melden Sie sich bitte bis spätestens 

Donnerstag vor dem jeweiligen Termin im Pfarramt unter der Rufnummer 0911/9779-4030 an. 

Lebensraum Kirchturm 
In unseren Kirchtürmen dürfen wir 
uns auch in diesem Jahr über Vogel-
nachwuchs freuen: In Veitsbronn 
wurden im Mai von Günter Löslein, 
Vogelwarte Radolfzell, sechs junge 
Turmfalken beringt und in Obermi-
chelbach fünf. 
 
Eine große Überraschung 
erlebten wir bei der Kon-
trolle des Schleiereulen-
kastens in Obermichel-
bach. Erstmals seit vielen 
Jahren brüten hier wieder 
Schleiereulen. Zusätzlich 
gibt es im gleichen Kas-
ten noch ein Gelege von 

Turmfalken. Wir sind sehr gespannt, 
wie sich diese Vogel-WG entwickelt. 
Und wer weiß, vielleicht findet man 
eines Tages auch noch die Möglich-
keit, dass sich Fledermäuse in den 
Türnen ansiedeln können… 

Ulla Schwarte 

Aus der Gemeinde 
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Danach eingereichte Beiträge können nicht 

mehr berücksichtigt werden. 

Spendenkonten Kirchengemeinde  
Veitsbronn-Obermichelbach 

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
Veitsbronn  
IBAN: DE27 7625 0000 0000 2352 67 
Obermichelbach  
IBAN: DE31 7625 0000 0000 0779 58 
Diakonieverein  
IBAN: DE18 7625 0000 0000 0776 10 
Förderkreis Gemeindereferent Vbr. und Tub. 
IBAN: DE44 7625 0000 0000 2381 62 
Förderkreis Gemeinderef. Obermichelbach 
Raiffeisenbank Fürth, BIC: GENODEF1NEA 
IBAN: DE23 7606 9559 0102 2108 19 

Veitsbronn www.veitsbronn-evangelisch.de 

You-Tube-Kanal: 
Evangelische Pfarrei  
Veitsbronn-Obermichelbach 

https://www.youtube.com/channel/
UCELhocflLulD62zJumzxZlQ 

Obermichelbach www.obermichelbach.net 
Tuchenbach www.friedenskirche-tuchenbach.de 

KiTas Veitsbronn www.evangelische-kitas-veitsbronn.de 

KiTas Obermichelbach www.kita-sonnenschein-
obermichelbach.de 

Diakonieverein www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Diakoniestation www.diakonie-fuerth.de 

Kultur in der Kirche www.kultur-in-der-kirche.de 

Wer Telefon Telefax Mail 

Pfarramt Veitsbronn,  
Pfr. Johannes Meisinger 

97794030 
  

  pfarramt.veitsbronn@elkb.de 
  

Pfrin. Ulrike Weeger 762849 767819  ulrike.weeger@elkb.de 

Vertrauensmann KV Veitsbronn: 
Markus Steinlein 

  markus.steinlein@elkb.de 

Vertrauensfrau KV Obermichelbach: 
Karin Bauer 

78099977  karin.bauer1@elkb.de 

Diakonieverein 97794030  info@diakonieverein-veitsbronn.de 

Zentrale Diakoniestation,Mob.Soz.Hilfsdienst 
(für Anfragen zu Pflegedienstleistungen) 

751172 
  

97794309 
  

ds-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 
  

KiTa Regenbogen, Siegelsdorf 
Beate Köferler-Rupp, Simone Kraus 

752151 
  

 7872110 kiga.regenbogen.veitsbronn@elkb.de 
  

KiTa Pusteblume, Veitsbronn 
Beate Köferler-Rupp, Christina Roth 

751265 
  

 97794429 kiga.pusteblume.veitsbronn@elkb.de 

Hort Pusteblume, Veitsbronn,  
Beate Köferler-Rupp 

97794449 
  

 97794429   

Vitus-Krippe, Veitsbronn 
Monika Helta, Karina Stoffregen 

97795059 
 

97795063 krippe.vitus.veitsbronn@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, Obermichelbach, 
Samantha Bogner 

762737  7668664 kita.obermichelbach@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, (Erweiterungsbau) 7876344     

Kinderhort Obermichelbach, Tanja Becker 97796583   kita.obermichelbach@elkb.de 

Jugendref. Christian Blank 97794127  christian.blank@elkb.de 

Geschäftstelle für alle KiTas 
Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 

97794031  kita.geschaeftsstelle-veitsbronn@elkb.de 

Ev.-Luth. Pfarramt Veitsbronn-Obermichelbach, Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 
Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 8 bis 11 Uhr, Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 



Gottesdienste im Juni 14 

     V = Veitsbronn                  O = Obermichelbach                 T = Tuchenbach                   P = Puschendorf 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort Leitung 

So, 02.06. 09.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl V Pfr. Meisinger 

1. So. n. Trinitatis 09.15 Uhr Taufgottesdienst P Rel.päd. Peipp 

  10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst, Gemeindehaus P Team 

  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl O Pfr. Meisinger 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger 

  18.00 Uhr Friedensgebet, Gemeindehaus P Team 

So, 09.06. 09.15 Uhr Gottesdienst P Rel.päd. Peipp 

2. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Familiengottesdienst V Pfr. Meisinger/Team 

  10.30 Uhr Literatur-Gottesdienst mit dem Team der Bücherei, mit Taufe,  
im Anschluss Kirchenkaffee (bitte Kaffeetassen mitbringen) 

T Büchereiteam/ 
Pfrin. Weeger 

  19.00 Uhr Jugendandacht im Gemeindehaus P Rel.päd. Peipp 

Di, 11.06. 15.30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim V Lektor Seitz 

Sa, 15.06. 11.30 Uhr Traugottesdienst V Pfr. Meisinger 

  19.00 Uhr Kraftquelle V Pfr. Meisinger 

So, 16.06. 09.15 Uhr Gottesdienst V Pfrin. Weeger 

3. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst O Pfrin. Weeger 

  10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen auf dem Pfadigelände  
hinter dem Gemeindehaus 

P Rel.päd. Peipp 

  10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus V KiGo-Team 

  11.00 Uhr GPlus-Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst, Gemeindehaus P Team 

Do, 20.06. 18.30 Uhr Jugendandacht im Gemeindehaus V Ju.-Ref. Chr. Blank 

So, 23.06. 09.15 Uhr Gottesdienst P Prediger Jahn 

4. So. n. Trinitatis 09.15 Uhr Gottesdienst V Pfr. Meisinger 

  10.30 Uhr Gottesdienst T Pfr. Meisinger 

  10.30 Uhr Gottesdienst O Pfr. i.R. Buchhold 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger 

So, 30.06. 09.15 Uhr Gottesdienst P Rel.päd. Peipp 

5. So. n. Trinitatis 09.15 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor Puschendorf V Präd. Heuckeroth 

  10.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung der neuen Konfis O Pfrin. Weeger 

  11.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus P F. Merz/Team 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst O Pfrin. Weeger 

Herzliche Einladung zum Meditativen Gang 

Termine: 
Mittwoch, 12. Juni und Mittwoch, 10. Juli, 19.30 Uhr 

Treffpunkt:  
Evangelisches Gemeindehaus.,  
Am Schelmengraben 21, Veitsbronn 

Leitung: 
Margrit Sulzer, Meditationsanleiterin 



Gottesdienste im Juli 15 

     V = Veitsbronn                  O = Obermichelbach                 T = Tuchenbach                   P = Puschendorf 

Mo, 01.07. 19.00 Uhr Jugendandacht im Gemeindehaus O Ju.-Ref. Chr. Blank 

So, 07.07. 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst, Gemeindehaus P Team 

6. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Kirchweihgottesdienst im Festzelt, mit der Band O Pfrin.Weeger/Team 

  18.00 Uhr Friedensgebet, Gemeindehaus P Team 

Di, 09.07. 15.30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim V Lektor Seitz 

So, 14.07. 10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst Retzelfembach, mit dem Posaunenchor V NN 

7. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Biergarten-Gottesdienst, Biergarten Schmotzer P Präd. Trommer 

  10.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung der neuen Konfis T Pfrin. Weeger 

  10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus V KiGo-Team 

  10.30 Uhr Open-Air-Familienkirche, im Anschluss gemeinsames Picknick,  
Wiese am Gemeindehaus (siehe unten) 

V Pfr. Meisinger/ 
Team 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst V Pfrin. Weeger 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst T Pfrin. Weeger 

Mo, 15.07. 19.00 Uhr Jugendandacht in der Friedenskirche T Ju.-Ref. Chr. Blank 

Fr, 19.07. 16.00 Uhr Schulabschlussgottesdienst Realschule Langenzenn P Pfrin. Degenkolb 

Sa, 20.07. 14.00 Uhr Taufgottesdienst P Rel.päd. Peipp 

  19.00 Uhr Kraftquelle mit der Möglichkeit zur persönlichen Segnung V Pfr. Meisinger 

So, 21.07. 10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen für die Nachbarschaft mit Taufen 
und Abendmahl; im Anschluss gemeinsames Mittagessen 

T Pfrin. Weeger/ 
Team 

8. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr GPlus-Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst, Gemeindehaus P Team 

  15.00 Uhr Mini-Gottesdienst für Kinder von 0-6 Jahren und ihre Familien O Pfrin.Weeger/Team 

Do, 25.07. 08.00 Uhr Schulschluss-Gottesdienste V Team 

Sa, 27.07. 10.00 Uhr Taufgottesdienst T Pfrin. Körner 

So, 28.07. 
9. So. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Gottesdienst für die Nachbarschaft O Pfr. Meisinger 

Sa, 03.08. 10.00 Uhr Taufgottesdienst P Rel.päd. Peipp 

So, 04.08. 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst für die Nachbarschaft mit dem Crossing-
Team, parallel Kindergottesdienst, Garten der Hoffnung, 
Diakoniegemeinschaft 

P Team 

10. So. n. Trinitatis 18.00 Uhr Friedensgebet, Gemeindehaus P Team 

Wir wollen gemeinsam singen, beten, 

eine Bibelgeschichte hören, basteln, 

spielen und staunen—eine bunte  

Familienkirche für klein bis groß, jung 

bis alt. Anschließend picknicken wir 

gemeinsam. 

 
Wann? Sonntag, 14. Juli, 10.30 Uhr 
 

Wo? Wiese am Gemeindehaus (bei schlechtem Wet-
ter im Gemeindehaus, Am Schelmengraben 21, Veits-
bronn) 

Mitbringen? Sitzgelegenheit, evtl. Sonnenschutz,  
alles für´s Picknick 

 
Wir freuen uns auf dich!  

Vielleicht bringst du deine Freunde mit?  

 

Herzliche Einladung zur Open Air-Familienkirche 


